
 
Protokoll 
3. Vernetzungstreffen Herz Jesu am 24.08.2022 
 
Leitung der Sitzung:                Michael Walta mit dem PGR-Team Herz Jesu  
Beginn:                                      19.35 Uhr nach einer Zeit zum Ankommen 
                                  
Anwesend:            
Ludger Ahle (Küster), Peter Becker (Kolping), Heike Böse (Eine-Welt-Kreis), Katharina Böse (Messdiener), Maria 
Daul (Caritas), Stefan Duesmann (GR alt, Ökumene), Anne Gerbracht, Maria Gimbel (KÖB), Renate Grobbel 
(Marktcafé), Daniela Hackmann (PGR, Begrüßungsdienst), Martin Hohendahl (KTB), Veronika Kampmann 
(Küster, Chor), Eva Karlik (JuKS, Kinderkirche), Rita Linnemann (KÖB), Simone Maahs (GR alt), Michael Meurer 
(Förderverein u.a.), Pater Johnson Mudavassery, Melanie Noje (PGR), Maite Rodemann (JuKS), Elisabeth 
Rudersdorf (Gemeindereferentin), Thomas Schuchert (PEP Lokale Projektgruppe Herz Jesu) Elisabeth Schwede 
(Soziales Netzwerk Burgaltendorf), Inge Scheele (kfd), Michael Stricker, Christiane Struzek, Michael Walta (PGR), 
Noelle Walta (LokPro, Jugend) 
Entschuldigt haben sich im Vorfeld u.a. Vertreter:innen von KV, Kirchenchor, Kontaktstelle und der Lektor-/und 
Kommunionhelfer:innen  
 
 

Begrüßung und geistlicher Impuls 
 

M. Walta begrüßt die Anwesenden, die wieder einen erfreulich großen Querschnitt durch alle Gruppen und 
Verbände der Gemeinde repräsentieren. 
Im geistlichen Impuls verweist E. Rudersdorf auf die „Risiken und Nebenwirkungen“ der Nachfolge Jesu. Mt 
10,16: „…ich sende euch wie Schafe mitten unter die Wölfe…“. Jesus verkündet keine harmlose Botschaft und es 
gibt keine Patentrezepte. Dennoch: Here we go! 
 
1.  Rückblicke 
 

 Gremienklausur (10.06.2022) 
Die Gremien der Pfarrei (Pastoralteam, Kirchenvorstand, Pfarrgemeinderat, Steuerungsgruppe des 
Pfarreientwicklungsprozesses, Lokale Projektgruppen Gemeindeentwicklung) trafen sich zum 
Kennenlernen und um sich gegenseitig über ihre aktuelle Arbeit zu informieren. In einer offenen, guten 
Atmosphäre wurde vereinbart, in verlässlichem Kontakt zu bleiben. Haupt- und Ehrenamtliche wollen 
einander begleiten mit wachem Blick auf die Möglichkeiten, aber auch auf das Leistbare.  
 

 Ökumenische Wallfahrt (11.06.2022) 
Gut 50 Personen aus Herz Jesu und der evangelischen Jesus Lebt Gemeinde machten sich zu Fuß, mit 
dem Rad oder motorisiert auf den Weg zum neu gegründeten Oblatenkloster an der Barbarakirche in 
Essen-Kray. https://st-josef-ruhrhalbinsel.jimdo.com/2022/06/18/auf-geht-s-zur-neugr%C3%BCndung/ 
Ein spannender Ort mit multifunktionaler Sozialkirche und einer Gemeindeleitung im Tandem: Pater und 
ehemalige Gemeinderatsvorsitzende. 
Über die üblichen inhaltlichen Pilgerstationen hinaus gab es unterwegs eigene Impulse für Kinder- und 
Jugendliche. Der Tag wird als rundum gelungen bezeichnet. 
Verbesserungswürdig: Die Vorbereitung, die dadurch erschwert wurde, dass es niemanden gab, der/die 
den Gesamtüberblick hatte. 
 

 Fronleichnam (16.06.2022) 
Tolles Fest, christlicher Glaube unterwegs, überraschend große Beteiligung – nach der Corona-Zeit 
unwägbar in der Planung - bei sommerlichem Wetter, schöner Strecke, Altar im Feld. Es gab viele 
positive Rückmeldungen. 
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Die Schwierigkeiten im Hintergrund waren nicht zu merken: mangelhafte Kommunikation, fehlende 
Beteiligung beim Auf- und Abbau, ausliegende Listen in den Kirchen wurden nicht eingesammelt und 
eingepflegt, krankheitsbedingte Ausfälle. Herzlich gedankt wird den Ehrenamtlichen vor Ort, die mit 
Erfahrung und Sachkenntnis  das Fest spontan an manch einer Stelle gerettet haben. 
Vorschläge für künftige Fronleichnamsfeste: rechtzeitig planen, in der ausrichtenden Gemeinde 
eingespielte Strukturen nutzen (wenn vorhanden), Hauptverantwortliche sollten aus der ausrichtenden 
Gemeinde kommen, Kommunikation optimieren, klare Ansage an Verbände wegen der Banner, jetzt 
schon die Reihenfolge der ausrichtenden Gemeinden festlegen. 
 

2. Ergänzungen zu den Terminen bis zum Jahresende 
 

 Samstag, 27.08. Familiensegnungsfeier für alle in St. Suitbert  
                                         

 Sonntag, 04.09. Familienmesse 
Die Familienmessen an jedem ersten Sonntag im Monat werden künftig nicht mehr allein von den 
JuKS, sondern von unterschiedlichen Vorbereitungsteams gestaltet, diesmal von den diesjährigen 
Erstkommunion-Katechetinnen. 
In der Regel gibt es kein anschließendes Programm. 
Die JuKS bleiben als Familienkreis bestehen und werden hin und wieder ein Begleitprogramm im 
Anschluss an die Familienmesse anbieten. 
 

 Freitag, 09.09. 19.00 Uhr in unserer Kirche: "Unterhaltungsmusik aus alten Tagen" - Konzert für zwei 
Clavichorde mit Werken von Johann Sebastian Bach, Johann Christian Bach, Wolfgang Amadeus 
Mozart u. a., Ausführende: Eberhard Brünger und Lothar Düsterhus - Eintritt frei. 
                                               

 Sonntag, 11.09. Hl. Messe mit Einführung von Elisabeth Rudersdorf als Gemeindeleiterin für Herz 
Jesu; Gottesdienst in der Kirche; anschließend Empfang im Gemeindeheim; ein Vorbereitungsteam 
ist gegründet. Aufbau Gemeindeheim: Samstag, 10.00 Uhr 
Um Bannerabordnungen der Verbände wird gebeten! 

                      Anschließend:                 
                      Sonntag, 11.09. Gemeindeflohmarkt im ganzen Dorf 
                      Zahlreiche Anmeldungen liegen bereits vor, Einzelperson aus abgelegenen Straßen können  
                      einen Stand am Gemeindeheim mieten. Laufzettel werden vorbereitet. 
                      Perspektive für das kommende Jahr: Ein reguläres Gemeindefest, da es offenbar ein großes 
                      Bedürfnis gibt, sich zu treffen. Voraussetzung: Viele helfende Hände. 
                                                                                

 Freitag / Samstag 23./24.09. Folk-Konzert SEM  
Es gibt noch einzelne Karten. Geplant wird mit einer maximalen Zahl von 80 Personen pro Konzert. 
Es wird darum gebeten, getestet zu kommen. 
 

 Ende September: Faire Woche des Eine-Welt-Kreises 
Freitag, 30.09., Infostand des Weltladens Kupferdreh auf dem Kupferdreher Markt zum Thema faire 
Kleidung 
                                                                  

 Sonntag, 02.10. Erntedankfest, Familienmesse entfällt wegen der beginnenden Herbstferien 
                                                          

 Nach den Herbstferien: Beginn der Erstkommunionvorbereitung  
200 Familien auf der Ruhrhalbinsel wurden angeschrieben, 40 davon in Burgaltendorf. 
Ein erster Elternabend findet statt wahlweise am 1. oder 6.9. Die zeitliche Vorbereitung wird sein 
wie vor Corona. Bitte Informationen über Homepage, Schaukästen, Sonntagsblatt,… beachten! 
Die KÖB bietet den Kommunionkindergruppen jeweils eine Vorlesestunde an mit passenden 
Büchern! E. Rudersdorf wird das Angebot weitergeben. 
                                  

 Dienstag, 01.11. Allerheiligen 
Nach der guten Erfahrung vor Corona soll es im Anschluss an die Gräbersegnung im Bereich der 
Totenhalle wieder ein Angebot an heißen Getränken und Blechkuchen geben. Damals war 
angedacht worden, das Angebot in die Hände des Messdienerteams zu geben, nicht zuletzt um 
ihnen eine Möglichkeit zu geben, ihre Kasse aufzubessern. K. Böse wird die Anfrage in die 
Messdienerrunde weiterleiten und Rückmeldung geben. 
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 Freitag - Sonntag, 04.-06.11. Theaterwochenende KTB 
Das Team hofft, ohne große Einschränkungen durch Corona spielen zu können. Unter 2/3 der 
maximalen Besucherzahl würde sich der Aufwand nicht lohnen. 
Die Erwachsenen spielen das Stück „Zwei Opas auf Abwegen“, die Kinder treten auf mit dem Stück 
„7 Zwerge suchen per sofort…“, mit dem sie erfreulicherweise auch an der „Theaterhäppchen“ in 
der Casa in Essen teilnehmen werden. Werbung folgt. 
 

 Sonntag, 06.11., Familienmesse, Einführung der neuen Erstkommunionkinder                                                                                                         
                                                     

 Sonntag, 06.11. Sonntagstreff, ausgerichtet von der KÖB 
Da es im Rahmen des Gemeindeflohmarktes auch einen Bücherflohmarkt geben wird, wird das 
Flohmarktangebot beim Sonntagstreff schon dezimiert sein. Daher plant das Team, an dem Tag bei 
Kaffee und Kuchen neue Bücher vorzustellen und eine Vorlesestunde anzubieten. 
Wegen der zu nutzenden Räumlichkeiten wird die KÖB sich mit dem KTB absprechen. 
 

 Freitag, 11.11. St. Martin  
Traditionell ausgerichtet von der Freiwilligen Feuerwehr Burgaltendorf. Informationen werden 
rechtzeitig folgen.                                                                                                       
                                                                                     

 Samstag / Sonntag 12./13.11. Rassegeflügelschau im Gemeindeheim 
 

 Sonntag, 20.11., Christkönigsfest, Einführung der neuen MessdienerInnen, die Messe wird vom 
Messdienerteam gestaltet. 
                     

 Sonntag, 20.11. Adventsbasar   
Wird geplant. 
 

 Sonntag, 04.12., Familienmesse 
                                                                                             

 Advent- und Weihnachtszeit, Neujahrsempfang (mit Neuzugezogenentreffen?), Sternsingeraktion,.. 
                      Planung beim nächsten Vernetzungstreffen! 
 
3.  Lokale Projektgruppe – Stand der Dinge    
 

                                                                                                                       

Aktuell sieht sich Herz Jesu zwei Baustellen gegenüber: 
1. Der Neuplanung des Bereichs Gemeindeheim. Pflegehilfe und Lebenshilfe haben Interesse bekundet.  
2. Der Kirche, an der aufgrund gravierender Mängel größere Bauarbeiten nötig sind. Der Denkmalschutz 

bedeutet dabei kein zusätzliches Geld sondern zusätzliche Schwierigkeiten. 
Als denkmalgeschütztes Bauwerk wird die Kirche immer Kosten verursachen. Daher stellt sich die Frage: 
Wollen wir sie für nur einen Gottesdienst pro Woche in der alten Form instand halten, bis sie irgendwann 
nicht mehr gebraucht wird oder wollen wir sie als beeindruckende christliche Landmarke multifunktional 
nutzen und zum neuen Gemeindezentrum machen? Zur letzteren Option liegt ein faszinierender Entwurf 
eines Architekten derzeit als Vorschlag zur Diskussion zunächst innerhalb der Projektgruppe vor. Dazu 
müssen nun Finanzierungsfragen in den Blick genommen werden. Ende Oktober läuft die Frist  für alle 
Gemeinden aus, diskutable Vorschläge vorzulegen, die Pfarrei entscheidet anschließend nach Vorlage der 
Steuerungsgruppe. Bis Ende des Jahres muss die Entscheidung dem Bischof unterbreitet werden. 
Tatsache ist: 500 Kirchenaustritte in der Pfarrei im vergangenen Jahr sprechen eine deutliche Sprache. Alle 
Gemeinden werden kleiner. Im Votum des Pfarreientwicklungsprozesses ist festgeschrieben, dass der 
Gemeinde ein Versammlungs- und ein Gottesdienstraum zur Verfügung stehen. 
So sind gute Ideen mit Blick auf eine ungewisse Zukunft gefragt. Klar ist auch, dass die lokale Verortung der 
Gemeinde auf keinen Fall aus dem Blick verloren werden darf. 
Die lokale Projektgruppe wird ihren Entwurf für eine Empfehlung an die Steuerungsgruppe zuvor im 
Rahmen einer öffentlichen Diskussionsveranstaltung hier vor Ort vorstellen. 

 
4.  Blitzlichter aus den Gruppen und Verbänden 
 

 Messdiener 
Erfreuliche 5-10 neue MessdienerInnen werden in diesem Jahr aufgenommen werden. 
Der Förderverein bietet an: Sollte Geld gebraucht werden: Bitte Bescheid sagen! 
Kontakt: herzjesu-minis@gmx.de 
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 Marktcafé 
Das Marktcafé läuft in der Nachcoronazeit bislang noch eher schleppend. Aktuell kommen ca. 30 Gäste, 
früher waren es 40-50. 
Kontakt: Fuereinander@st-josef-ruhrhalbinsel.de 

 

 KÖB 
Die Bücherei sucht neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für Ausleihe und die nicht gering zu 
schätzende Hintergrundarbeit.  
Kontakt: Rita Linnemann: linnemann-rita@t-online.de 
 

 Küster 
Auch das Küsterteam sucht Verstärkung, besonders für die Werktagsmessen. 
Die neuen großen gelb-weißen Fahnen für die Beflaggung auf dem Kirchvorplatz bei festlichen 
Ereignissen sind eingetroffen und waren schon im Einsatz. (Dank an B. Simon für’s Kümmern!) 
Der alte Tabernakel wird demnächst wieder in der Marienkapelle aufgestellt. 
Die Befestigung des Osterleuchters aus Sicherheitsgründen mit einem Bodenanker, der bei Bedarf gelöst 
werden kann, wurde vom KV (Bauausschuss) genehmigt. 
Auch für eine ausgedehntere Reinigungsaktion der Kirche, die über die Möglichkeiten des Küsterteams 
hinausgeht, steht bei Bedarf laut KV Unterstützung zur Verfügung. 
Kontakt: Veronika Kampmann: BuV_Kampmann@t-online.de 

 

 Caritas 
Der Seniorenausflug entfiel in diesem Jahr. Dafür wurde ein Grillnachmittag mit Musik und Gesang 
angeboten, der mit 30-35 Personen sehr guten Anklang fand! 
Auch vom Caritas-Team die herzliche Bitte an alle Interessierten, das Team zu ergänzen. 
Kontakt: Maria Daul, Mechthild Tiemann, Caritas-HerzJesu@st-josef-ruhrhalbinsel.de 

 

 kfd 
90 Damen der kfd folgten der Einladung  zu einem sommerlichen Treffen bei Kaffee, Kuchen und 
Programm.  
Ob die Adventfeier am 1.12. wie geplant stattfinden kann, steht noch in den Corona-Sternen. 
Die von der kfd auf Pfarreiebene sehr gelungen reihum organisierte Vorstellung der einzelnen Kirchen 
unserer Pfarrei machte am 18.8. hier in Herz Jesu Station. Ca. 80 Personen nahmen an der 
Kirchenführung mit Ursula Sellmann teil, anschließend gab es auch in diesem Fall Gelegenheit zur 
Begegnung bei  Kaffee und Kuchen. 
Die kfd sucht Damen, die sich in den Vorstand wählen lassen möchten. 
Kontakt: Inge Scheele: ei.scheele@gmail.com, Gisela Schwolow: guenterschwolow@aol.com 

 

 KTB 
Siehe oben, Termine, 04.-06.11. Theaterwochenende 
Kontakt: Martin Hohendahl, info@KTB-Essen.de 
 

 Soziales Netzwerk 
Die von 6 Personen aus dem Netzwerk abwechselnd an jedem Dienstag angebotenen Bankgespräche 
auf dem Friedhof werden so gut angenommen, dass keine Werbung mehr gemacht werden muss. Ein 
guter Querschnitt durch die Burgaltendorfer Bevölkerung und darüber hinaus findet sich ein. Es sind 
ganz andere Gespräche als seinerzeit beim Trauercafé. Trauer ist ein Thema, aber ebenso die 
Energiekosten, Nachbarschaftsprobleme, Verbesserungsvorschläge für den Friedhof, Verlust von 
Angehörigen während der Corona-Zeit,… Das Team vermittelt Adressen und weist auf Angebote der 
Gemeinden hin, die oft gar nicht bekannt sind. Aktuell wird überlegt, wie das Angebot im Winter 
fortgeführt werden kann, möglicherweise in der Trauerhalle?! 
Kontakt: Info@soziales-netzwerk-burgaltendorf.de 
 

 JuKS 
Die JuKS verstehen sich inzwischen als Familienkreis, der die Anliegen von Familien mit Kindern in der 
Gemeinde und Pfarrei unterstützt. M. Rodemann schlägt stellvertretend vor, dass alle, die in der 
Gemeinde mit Kindern zu tun haben, sich zusammenschließen, wie bei einem Verbändetreffen. 
Kontakt: juks-team@gmx.de 
 



5 
 

 Kolping 
Die Kolpingsfamilie feiert in diesem Jahr ihr Jubiläum 100+2, zuletzt mit dem gelungenen Familienfest 
am 20.8. (130 Erwachsene und 60 Kinder wurden gezählt), am 23.10. dann mit Festmesse und Festakt. 
Meldeschluss für die Bannerträger: 31.08. 
Kontakt: Peter Becker:  peterbecker-essen@online.de 
  

 Eine-Welt-Kreis 
Ansprechpartnerin für Eine-Welt-Produkte vor Ort ist H. Böse: heike.boese@arcor.de 

 
5.  Raum für Ideen 
 

 Die Kommunikationsgruppe der Pfarrei (hier: M. Meurer) schlägt vor, für die Öffentlichkeitsarbeit ein 
Mottojahr für die Pfarrei einzuführen, zumal 2023 die Rezertifizierung als Faire Pfarrei ansteht. 
So könnte über den PGR ein pastorales Handlungsfeld „Faire Pfarrei“ eingerichtet werden. 
Der Eine-Welt-Kreis bittet dringend darum, in die Planung mit eingebunden zu werden!  

 

 P. Becker regt die Einrichtung eines Pools von HobbygärtnerInnen an, die sich in regelmäßigen 
Abständen um die Pflege der Grünanlagen rund um Kirche und Gemeindeheim kümmern.  
 

 Planung einer Pfarreiwallfahrt(sreise) in Kooperation mit einem Veranstalter wie Tobit. Wer hätte 
Interesse mit vorzubereiten? (Kontakt: H. Vinkenflügel über T. Struzek: tom@struzek.de) 
 

 Anbringen einer einfachen, aber deutlich sichtbaren Hausnummer (62) an der Seitenwand des 
Gemeindeheims, da es schon mehrfach Komplikationen bei der Anlieferung durch Postdienste gegeben 
hat. Es muss deutlich werden, dass es einen Vorder- und einen Hintereingang gibt. M. Stricker und T. 
Struzek kümmern sich in Rücksprache mit K. Mehring. 
 

 Es wird angeregt, dass die Reinigungsfirma, die sich um Herz Jesu kümmert, die Toilette an der 
Totenhalle im gleichen Turnus reinigt, wie das Gemeindeheim - und nicht nur alle 2 Monate.  

               D. Hackmann wird Herrn Marciniak deswegen anschreiben. 
 
6.  Neues aus Kirchenvorstand und Pfarrgemeinderat 
 

Es ist kein/e Vertreter/in des KV anwesend. 
Die beim letzten Treffen an den Kirchenvorstand geleiteten Anfragen wurden bearbeitet (s.o.). 
Die nächste öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderates findet statt am Mittwoch, 07.09. in St. Georg. 
 
7.  Verschiedenes 
 

 Für das Jahr 2023 soll es wieder einen Gemeindekalender geben. Alle Gruppen, Verbände und Dienste 
werden gebeten, ihre Termine für 2023 bis Ende November an D. Hackmann  
d-hackmann@gmx.de zu schicken, damit es ein gut gefüllter Kalender wird. 
 

 Pastor / Prälat Heming bedankt sich herzlich für die Grüße und Glückwünsche aus Herz Jesu anlässlich 
seines Diamantenen Priesterjubiläums. Seine Grüße können im Newsletter der Gemeinde und im 
Schaukasten am Gemeindeheim nachgelesen werden. 

 

 Dankeschöns 
Der Kolpingsfamilie wird herzlich gedankt für die neuerliche Sauberzauberaktion an der Kirche! 
Ein herzlicher Dank gilt auch A. Gerbracht, R. Linnemann und allen weiteren Beteiligten für die 
Reparatur der lädierten Halleluja-Bücher und demnächst auch der Gotteslobe, die es nötig haben! 
Danke darüber hinaus allen Anwesenden für ihre vielfältigen Einsätze für Gemeinde, Pfarrei und die 
Menschen darin!  
 

8.  Termin des nächsten Vernetzungstreffens u.a. zur Planung von Advents- und Weihnachtszeit, 
Neujahrsempfang und Sternsingeraktion: Donnerstag,  27.10., Ankommen 19.15 Uhr, Beginn 19.30 Uhr 
 
Ende des Treffens: 21.20 Uhr 
Protokoll: Daniela Hackmann 
  


